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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 101/2011               Erfurt 13. April 2011 

 
11. Girls’Day und 1. Boys’Day am 14. April 2011 
Mädchen wählen meist traditionelle Frauenberufe und Jungen technische Berufe 
 
Am 14. April findet zum elften Mal bundesweit der „Girls’Day“ und erstmals der bundesweite 

Boys’Day, der berufliche Zukunftstag für Jungen und Mädchen statt. Dieser Aktionstag soll dazu bei-

tragen, dass Mädchen und Jungen den Blick auf Berufe richten, die bisher eher dem anderen Ge-

schlecht vorbehalten sind. Die Organisatoren hoffen auch, dass auf diesem Weg noch bessere Brü-

cken entstehen zwischen den Unternehmen der Region, die Nachwuchs und Fachkräfte suchen und 

den Fachkräften von morgen. 

 

Im Jahr 2010 waren 12 792 bzw. 35,7 Prozent der 35 788 Auszubildenden in Thüringen Mädchen. 

Das waren insgesamt 4 892 Jugendliche bzw. 12,0 Prozent weniger als im Jahr zuvor, geschuldet den 

geringen Schulabgängerzahlen. Die Zahl der weiblichen Auszubildenden sank um 1 702 bzw. 

11,7  Prozent.  

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik entscheiden sich die Mädchen immer noch 

überproportional für „typisch weibliche“ Berufe. Ein Blick in die Ergebnisse der Berufsbildungsstatistik 

2010 zeigt, dass knapp die Hälfte aller weiblichen Auszubildenden (46,6 Prozent) in nur 10 der 

286 Ausbildungsberufe ausgebildet wird.  

Die Bürokauffrau (1 101 Auszubildende) nimmt seit Jahren den 1. Platz in der Rangfolge ein. Unver-

ändert auf Platz 2 und 3 die Kauffrau im Einzelhandel (868) und die Verkäuferin (862).  

Sehr beliebt unter den Mädchen sind die Dienstleistungsberufe. In vielen dieser Ausbildungsberufe 

sind sie in der Mehrheit oder gar unter sich. So haben sich zum Beispiel die Mädchen alle 30 Ausbil-

dungsplätze zur Kosmetikerin gesichert.  

Einen sehr hohen Anteil weiblicher Auszubildender gibt es in den Berufen Zahnmedizinische Fachan-

gestellte (294 bzw. 99,3 Prozent der Auszubildenden), Modenäherin (54 bzw. 98,2 Prozent), Floristin 

(152 bzw. 98,1 Prozent), Rechtsanwaltsfachangestellte (273 bzw. 94,8 Prozent), Medizinische Fach-

angestellte (343 bzw. 94,5 Prozent), und Friseurin (531 bzw. 94,0 Prozent) und Fachverkäuferin im 

Lebensmittelhandwerk (402 bzw. 93,7 Prozent).  

In 15 Berufen gingen alle 69 Ausbildungsplätze an das weibliche Geschlecht.  
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Dagegen nahmen die Jungen in 71 Berufen 1 237 Ausbildungsplätze allein in Anspruch. In den Klas-

sen der technischen Berufe dominieren dagegen nach wie vor die Jungen. Nur wenige Mädchen ent-

scheiden sich für die bevorzugten männlichen Berufe.  

Das beliebteste Berufsziel der Thüringer Jungen, den Kraftfahrzeugmechatroniker, streben 1 549 Jun-

gen und 36 Mädchen an. Auf Platz 2 und 3 liegen fast gleichauf der Zerspanungsfacharbeiter und der 

Industriemechaniker. Diese Berufe erlernen 1 027 bzw. 1 026 Jungen und nur 37 bzw. 40 Mädchen. 

Unter den 955 künftigen Elektronikern sind zurzeit nur 17 Mädchen. 

Die Kochtöpfe zur Kochausbildung teilen sich 817 Jungen und 317 Mädchen. Die Ausbildung zum 

Koch belegt in Thüringen bei den Jungs Platz 6 und bei den Mädchen Platz 12 der Beliebtheitsskala.  

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Christa Stölzel  
Telefon: 0361 37-734511 
E-Mail:  christa.stoelzel@statistik.thueringen.de 
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Die beliebtesten Ausbildungsberufe der Mädchen
Mädchen Jungen

Bürokauffrau 1101 250
Kauffrau im Einzelhandel 868 510
Verkäuferin 862 336
Friseurin 531 34
Kauffrau für Bürokommunikation 528 106
Industriekauffrau 523 266
Hotelfachfrau 434 100
Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk 402 27
Bankkauffrau 368 270
Medizinische Fachangestellte 343 20
Restaurantfachfrau 325 56
Köchin 317 817
Zahnmedizinische Fachangestellte 294 2
Rechtsanwaltsfachangestellte 273 15
Hauswirtschaftshelferin 268 46
Steuerfachangestellte 240 51
Verwaltungsfachangestellte 240 101

Die beliebtesten Ausbildungsberufe der Jungen

Jungen Mädchen
Kraftfahrzeugmechatroniker 1549 36
Zerspanungsmechaniker 1027 37
Industriemechaniker 1026 40
Elektroniker 955 17
Mechatroniker 863 30
Koch 817 317
Metallbauer 686 4
Werkzeugmechaniker 624 22
Konstruktionsmechaniker 615 6
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik 568 6
Kaufmann im Einzelhandel 510 868
Fachkraft für Lagerlogistik 468 56
Elektroniker für Betriebstechnik 413 9
Tischler 401 30
Fachlagerist 383 72
Maschinen- und Anlagenführer 370 36

Ausbildung im dualen System im Jahr 2010


